
BRANCHENORGANISATION MILCH 

BO MILCH  -  IP LAIT  -  IP LATTE 

 

 
Branchenorganisation Milch, Belpstrasse 26, 3007 Bern 
Tel.: 031 381 71 11; Fax: 031 381 71 12 
Mail: info@ip-lait.ch // daniel.gerber@ip-lait.ch 
Internet: www.ip-lait.ch 

 
 
 
 
 
 
An die Mitglieder der 
Branchenorganisation Milch Bern, 23. September 2010 
 
 
 
 
Ihr Zeichen:  
Unser Zeichen: dge 
Verantwortlich: Daniel Gerber 

 
 
 
Aktuelle Informationen 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Das Ergebnis des Seminars des Vorstandes vom 2./3. September 2010, die Butterlagerent-
lastungsmassnahme und der Richtpreis für das letzte Quartal dieses Jahres bildeten die 
Hauptthemen der Vorstandssitzung vom 21. September 2010. Es ist uns ein Anliegen, Sie 
nachfolgend zusätzlich zur Medienmitteilung über die einzelnen Themen zu informieren. 
 
 
Marktsegmentierung ersetzt die bisherige Mengensteuerung 
 
Die bisherigen Mengenführungsentscheide und die damit verbundenen Umsetzungsschwie-
rigkeiten veranlassten den Vorstand der BO Milch, im Rahmen eines Seminars über die 
grundsätzliche Ausrichtung und über die künftigen Aufgaben zu diskutieren. Die Möglichkei-
ten einer Mengensteuerung in einem weitgehend liberalisierten System wurden umfassend 
analysiert und neue Lösungsansätze wurden vorbereitet. Im beiliegenden Dokument sehen 
Sie das zusammen gefasste Seminarergebnis. Mit der Medienmitteilung vom 22. September 
2010 haben wir Sie bereits informiert, dass der Vorstand diese Neuausrichtung mit einem 
Grundsatzentscheid bekräftigt hat. Die neu definierten Instrumente zur Stabilisierung des 
Milchmarktes müssen zu Handen der Delegiertenversammlung vom 24. November 2010 im 
Detail vorbereitet werden. Nach der nächsten ordentlichen Vorstandssitzung vom 21. Okto-
ber 2010 werden wir Sie mit detaillierteren Informationen bedienen können. 
 
 
Beschlossene Massnahmen zur Butterlagerentlastung 
 
Am 6. Mai 2010 hat der Vorstand zur Entlastung des Milchmarktes ein Abbau des Butterla-
gers in der Höhe von ca. 3‘000 Tonnen beschlossen. Die Kosten von insgesamt Fr. 15.0 
Mio. sollten mit Fr. 11.0 Mio. auf die Molkereimilch und mit Fr. 4.0 Mio. auf die solofreie 
Milch verteilt werden. Bei der Belastung der Molkereimilch wurde die sogenannte 80/20%-
Regel als verbindliche Berechnungsgrundlage festgelegt; d.h. 80% der Kosten wurden den 
Mehrmengen und 20% den bisherigen Lieferrechten zugewiesen. Als einzig verfügbare Da-



tenquelle war die Liste des Bundesamtes für Landwirtschaft BLW „Auswertung der Daten 
über die Milchproduktion - Milchjahr 2008/2009“ verfügbar. Der Vorstand hatte zudem fest-
gelegt, dass die Mittel für die Butterexporte nur verwendet werden dürfen, wenn mindestens 
95% des Inkassos erfolgt sei. 
 
Die fehlende Aktualität der Datengrundlage und die starke finanzielle Belastung der Mehr-
mengen führten zu breiten Widerständen beim Inkasso. Im Verlauf dieses Monats wurde 
absehbar, dass per Ende September 2010 d.h. bis Ende der Zahlungsfrist die 95%-Hürde 
nicht erreicht werden kann. Der Vorstand will mit Nachdruck die angestrebte Marktentlas-
tung realisieren und zugleich eine Eskalation innerhalb der BO Milch vermeiden. Folgender 
Kompromissvorschlag wurde erarbeitet: 

- Den Organisationen, welche bisher eine Zahlung verweigert hatten, wird ohne Präjudiz 
angeboten, sich mit 2.5 Rp./kg Milch zu beteiligen. Berechnungsbasis ist nach wie vor die 
oben erwähnte Liste des BLW. Die betroffenen Organisationen müssen sich gegenüber 
der Geschäftsstelle bis spätestens am 8. Oktober 2010 verbindlich äussern, ob sie den 
Gesamtbeitrag gemäss der neuen Berechnung bezahlen werden. Wenn auf dieses An-
gebot nicht eingetreten wird, wird die BO Milch gestützt auf die ursprüngliche Beitragsbe-
rechnung den Rechtsweg beschreiten. 

- Die Plafonierung von 2.5 Rp./kg gilt für alle Organisationen. Denjenigen Organisationen, 
welche bereits Beträge über diesem Plafond einbezahlt hatten, wird die Differenz zurück-
erstattet. 

- Die Plafonierung bedeutet ein reduziertes Inkasso auf der Industriemilch. Der Beitrag der 
Käsereimilchproduzenten wird proportional korrigiert. 

 
 
Unveränderter Richtpreis 
 
Der Vorstand hat an der Sitzung vom 21. September 2010 den Richtpreis für das letzte 
Quartal des Jahres 2010 festgelegt. Aufgrund der aktuellen Marktlage bleibt der Richtpreis 
unverändert bei 65.0 Rp. pro kg Milch. 
 
 
Termin Delegiertenversammlung der BO Milch 
 
Die Delegiertenversammlung der BO Milch wird am Nachmittag vom Mittwoch, 24. Novem-
ber 2010 stattfinden. Reservieren Sie sich bitte diesen Termin. Detailliertere Informationen 
werden wir Ihnen demnächst zustellen. 
 
 
Wir hoffen, Sie mit diesen Informationen zu unterstützen. Für ergänzende Auskünfte stehen 
wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
 
 
Freundliche Grüsse 

 
Daniel Gerber 

Geschäftsführer BO Milch 
 


